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Verlegung der Müllabfuhr

Vorankündigung

Grünschnittannahme

• �Samstag, den 29.04.2017   
in Todtnau

• �Samstag, den 06.05.2017   
in Todtnauberg

Öffentliche Bekanntmachungen

Präg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 25. April 2017 findet 
um 19.45 Uhr in der Ortsverwaltung 
in Präg (Gemeindehaus) eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates statt. 
Die Tagesordnung ist an der Bekannt-
machungstafel angeschlagen und unter 
www.todtnau.de eingestellt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden.

Dienstag 
2. Mai 2017

statt 
Montag, 1. Mai 2017

(wegen Tag der Arbeit)

Für das Jahr 2017 ist die Sanierung der 
Kurhausstraße Todtnauberg vorgese-
hen. Diese Sanierung beinhaltet die 
Neuverlegung von Wasserleitungen, die 
Verlegung von Strom für die Straßen-
beleuchtung, Kanalreparaturen und die 
Neuverlegung von Glasfaserkabeln für 
den späteren Internetausbau. Die Er-
neuerung der Asphaltdecke vom Feu-
erwehrhaus bis zum Schlipf sowie ein 
neuer Gehweg vom Rathausplatz bis zur 
Einfahrt Hotel Herrihof bildet den Ab-
schluss der Sanierung. 

Über den Ablauf der Sanierungsmaß-
nahme  möchten wir Sie gerne am

 Donnerstag, 27. April 2017
um 19.00 Uhr 

im Kurhaus Todtnauberg

ausführlichen informieren. Die Fachpla-
ner werden für Ihre Fragen zur Verfü-
gung stehen.
Todtnau, den 21. April 2017
Bauamt

Stadt Todtnau

Einladung zur Informationsveranstaltung zur 
Sanierung der Kurhausstraße Todtnauberg

Wanderopening
07.05.2017 ab 11 Uhr · Herrenschwand
Wanderopening am Westweg · Geführte Rundwanderung  
Hock mit Unterhaltungsmusik · Fußmassagen

180x45_Anzeige_Wanderopening_Herrenschwand_2017.indd   1 18/04/2017   14:57

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Dienstag, den 25. April 2017, 18.30 
Uhr (bitte beachten: Sitzung beginnt 
früher als üblich!), findet im Rathaus 
Todtnau (Sitzungssaal), Rathausplatz 1, 
eine öffentliche Bauausschusssitzung statt, 
zu der die Bevölkerung freundlichst ein-
geladen wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 21. April 2017
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister 



Fr., 21.04.
Sa., 22.04.
So., 23.04.  
Mo., 24.04.
Di., 25.04. 
Mi., 26.04. 
Do., 27.04.
Fr., 28.04.

Apotheken-Bereitschaft 21.04. – 28.04.2017

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)				    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)					     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 							       07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Stadt Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr, Tel.: 07762/52280
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Öffentliche Bekanntmachungen

Schrott-Containersammlung am 29. April 2017
– einzige Aktion in diesem Jahr!

Am Samstag, 29. April 2017, wird 
durch den Sportverein Todtnau von 
9.00 bis 13.00 Uhr Schrott wie folgt an-
genommen – einzige Aktion in diesem 
Jahr!:

• Todtnau Parkplatz an der B 317 zwi-
schen Poche und Säge (unterhalb Hun-
deplatz)
• Todtnauberg (Ortseingang Hangloch-
parkplatz)
• Geschwend (Schulplatz)

Angenommen werden u.a.:
Töpfe, Pfannen, def. Fahrräder (ohne Be-
reifung), Heizöfen/-herde (ohne Scha-
motte), Waschmaschine, Geschirrspül-
maschine, Wäschetrockner, Herd (auch 
mit Ceran), Mikrowellengerät, Metall-
bettenrost (auch m. leichten Holzan-
haftungen), Badewanne aus Metall (auch 
emailliert), Ölofen, Öltanks, andere Me-

tallbehälter/-kanister, Gartenstühle aus 
Metall (auch mit Stoffanhaftungen bzw. 
ohne Plastiksitze), Gartengeräte aus Me-
tall, Bürodrehstuhl, Maschendraht aus 
Metall (auch plastikummantelt), Bügel-
brettgestell (ohne Brett), Rasenmäher 
(ohne Plastikhaube, Öl/Benzin). 
Das Einzelstück darf nicht über 50 kg 
wiegen, nicht breiter als 1,50 m und 
nicht länger als 2 m sein. Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen, 
max. 1 cbm pro Haushalt. Weitere In-
formationen gibt der Abfallkalender auf 
der Rückseite des Kalenderblattes Au-
gust oder das Service Center unter der 
Telefonnummer 07621/410-1999.

NICHT angenommen werden:

• Gewerbeschrott
• Landwirtschaftliche Großgeräte
• Baukräne

• Autowracks
• Elektronikschrott (z. B. Bügeleisen)
• Kühl- und Gefriergeräte
• Metallbehälter über 3 Liter, die nicht 
aufgeschnitten sind

Keine Annahme von Autoreifen und 
Batterien!
Eine Schrottsammlung von Haus zu 
Haus wird in diesem Jahr nicht durch-
geführt !

Der Sportverein bittet Sie dringend: 
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein! Das Abladen außerhalb der Annah-
mezeiten stellt eine unerlaubte Müllab-
ladung dar. Unterstützen Sie auch 2017 
die Todtnauer Vereine, die die Einnah-
men aus den Wertstoffsammlungen für 
ihre Jugendarbeit dringend brauchen.

Minister Hauk und Minister Hermann in Titisee-Neustadt

Starke und lebenswerte Ländliche Räume in Baden-Württemberg –
Bürgerdialog zum Kabinettsausschuss der Landesregierung
Der Ländliche Raum ist für Ba-
den-Württemberg nicht nur landschaft-
lich prägend. Er ist die ökologische und 
ökonomische Kraftquelle unseres Lan-
des, bietet hohe Lebensqualität für Jung 
und Alt und ist die Heimat des Ehren-
amtes. Gleichzeitig steht der Ländliche 
Raum vor absehbaren strukturellen He-
rausforderungen, die viele Bereiche be-
treffen – von der Grundversorgung bis 
zur Mobilität.
Im neuen „Kabinettsausschuss Länd-
licher Raum“ unter Vorsitz des Ministers 
für Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz, Peter Hauk MdL, arbeiten 
alle Fachressorts der Landesregierung 
im Sinne einer integrierten Politik zu-
sammen. „Wir brauchen attraktive 
Ortskerne und lebendige Dörfer. Des-
halb wollen wir mit den Menschen vor 
Ort ins Gespräch kommen und Ideen 
sammeln, wie das Leben auf dem Land 
attraktiv bleiben kann“, so Hauk.
Zum Bürgerdialog wird Minister Hauk 
MdL gemeinsam mit Minister Winfried 
Hermann MdL (Ministerium für Ver-
kehr) nach Titisee-Neustadt kommen. 
Hierzu sind alle interessierten Bürge-

rinnen und Bürger aus der Region herz-
lich eingeladen.
Die Veranstaltung findet statt am 

4. Mai 2017 von 18.00 – 20.00 Uhr
im Kurhaus Titisee (Strandbadstr. 4, 

79822 Titisee-Neustadt)

Die Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dungen werden erbeten bei der Akade-
mie Ländlicher Raum (Tel.: 07171/917-
340; E-Mail: alr@lel.bwl.de). Weitere 
Informationen unter: www.alr-bw.de.

Landkreis Lörrach

Recyclinghöfe am 
2. Mai geschlossen
Am Dienstag, den 2. Mai 2017, sind 
aus organisatorischen Gründen alle 
Recyclinghöfe im Landkreis Lörrach 
geschlossen. Die Abfallwirtschaft bittet 
um Beachtung. Eine Übersicht der Öff-
nungszeiten der Recyclinghöfe finden 
Sie auch im Abfallkalender auf Seite 4 
sowie unter www.abfall-loerrach-land-
kreis/recyclinghof.

Am 3. April 2017 hat in der Person von 
Dieter Haberkorn, Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden-Württemberg, ein langjähriger 
Wegbegleiter in Sachen Stadtsanierung 
Todtnau unserem Städtle einen Besuch 
abgestattet. Begleitet von Vertretern des 
Regierungspräsidiums und der Stadt 
wurde ein Rundgang durch Todtnau 
vorgenommen, der einmal mehr deut-

lich gemacht hat, wie Todtnau sich in 
den vergangenen Jahren durch die Stadt-
sanierungsmaßnahmen verändert hat. 
Wir freuen uns auf weitere vier Jahre 
Stadtsanierung. Sollten Sie selbst Sanie-
rungen an Ihrem Gebäude im Stadtsa-
nierungsgebiet III planen, rufen Sie uns 
gerne an.
Todtnau, den 21. April 2017
Bauamt

Stadt Todtnau

Stadtsanierung Todtnau
– ein Rundgang durch Todtnau



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 21.04.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 23.04.17 – Quasimodogeniti 
Schönau: 
10.00   Familien-Gottesdienst 
 Diakonin Rebekka Specht 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst (Prädikantin Schwald) 
 
Dienstag, 25.04.17 
Schönau 
16.00-18.00 Jungschar 
20.00   Mandelzweigband 
 
Mittwoch, 26.04.17 
Schönau: 
8.00 -12.00 Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 27.04.17 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Freitag, 28.04.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
 
 
 

Samstag, 29.04.17 
Schönau und Todtnau: 
16.00-18.00 Konfirmandennachmittag im 

Gemeindehaus Schönau 
 
Sonntag, 30.04.17 – Miserikordias Domini 
Schönau: 
10.00   Gottesdienst  
  Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel 
  Predigttext: Hes 34,1-2.10-16.31 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst ((Pfr. i.R. Hüttner) 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
Mit dem Wochenspruch zu Quasimodogeniti, grüßen 
wir Sie herzlich: 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 
die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“     
                                              (1.Petrus 1,3)                                     
 
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Dr. 
Christian Mack und Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
 

Aktuelles  
 
Allen Kindern, die an diesem Sonntag die Heilige 
Erstkommunion feiern, und ihren Familien möchten 
wir einen gesegneten Festtag wünschen! 
 

Wort zur Woche:     Grüß Gott…. 
 
…sage ich manchmal, wenn ich in ein Geschäft komme oder jemanden begegne. Grüß Gott anstatt guten Tag. 
Nicht selten wird mein „Grüß Gott“ mit einem „Wenn du ihn siehst“ erwidert. 
Dann sage ich: „Ja, kann ich machen.“  
Und meine es ernst, denn ich habe ihn heute schon gesehen. 
Wenn ich aufwache ist er schon da. 
Ich sehe aus dem Fenster in den Garten, sehe die Blumen und das frische Grün des Frühlings, höre die Vogel 
singen. 
Manchmal auch die Regentropfen oder das noch Dunkle des Tages.  
In all dem sehe ich ihn. 
Ich sehe in deine Augen und sehe nicht nur dich, sondern auch ihn. 
Manchmal in unangenehmen Situationen oder bei  Menschen, die mich herausfordern, kann ich ihn nicht erkennen 
und doch weiß ich, dass er da ist.  
Die Augen lachender Kinder, Menschen, die ich mag, gelungene Momente machen es mir leicht, ihn zu sehen.  
Er ist überall im Großen und im Kleinen und deshalb auch weiterhin „Grüß Gott“. 
 
Eine gesegnete neue Woche des Lebens, Ihre Ruth Schwald 
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Vom 25.-29.4.17 ist Pfarrerin Susanne Illgner bei der 
Tagung der Landessynode in Bad Herrenalb. 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:   todtnau@ekima.info 
Internet : www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 22.04.17 
17.30  Abendgebet der Erstkommunikanten in Schönau 
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 unter Mitwirkung des Männerchores Eintracht  
 Todtnauberg – Aftersteg; 
 für lebende und verstorbene Mitglieder des  
 Männerchores Todtnauberg – Aftersteg; 
 Jahrtag Werner Mühl und lebende und  
 verstorbene Angehörige; Fritz und Alma  
 Schwörer und verstorbene Söhne;  

Gebhard Rotzinger und Geschwister; Aloisia 
Kaiser und Geschwister; Familie Wunderle-
Riesterer und lebende und verstorbene 
Angehörige; Karl Behringer 

18.30  Vorabendmesse in Wieden  
Rosa Steinebrunner; Berta Walleser; Emil 
Dietsche und Manfred Walleser und Angehörige; 
Rolf Laile, Frieda und Adolf Wunderle und 
Kinder 

               
SONNTAG, 23.04.17 – Weißer Sonntag 
08.30   Eucharistiefeier in Geschwend    
10.15  Eucharistiefeier in Schönau  
           mit Feier der Erstkommunion 
10.15 Eucharistiefeier in Todtnau 
 mit Feier der Erstkommunion 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.30  Dankandacht in Schönau  
           mit den Erstkommunikanten  
             Bitte Kerzen mitbringen! 
17.30 Dankandacht in Todtnau 
 mit den Erstkommunikanten 
 Bitte Kerzen mitbringen! 
 
Montag, 24.04.17  
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 

  mit den Erstkommunikanten von Schönau und  
 Todtnau  (ohne Kerzen)  
 Bitte Opfertütchen mitbringen             

18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
 

Dienstag, 25.04.17 – Hl. Markus 
09.30 Hl. Messe in Schönau 
           Herta Kern 
14.30 Heilige Messe in Todtnau 
 anschließend „Spätsommer“ 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 

Mittwoch, 26.04.17 – Hl. Trudpert 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Heilige Messe in Brandenberg 
 Jahrtag Alfred Strohmeier 
19.00  Hl. Messe in Utzenfeld 
           2. Gedenken Erwin Gabriel; 3. Gedenken Erika  
 Zeisig; Waltraud Böhler; Albert Strohmeier; Karl  
 und Lina Böhler und verstorbene Angehörige;  
 Gerhard Falk und verstorbene Angehörige 
 

Donnerstag, 27.04.17 – Hl. Petrus Kanisius 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Wieden 
           Artur Behringer und Barbara Stiefvater 
 

Freitag, 28.04.17 – Hl. Peter Chanel 
15.30  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 

Altenheim Todtnau 
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
18.00  Rosenkranz in Todtnau 
18.30  Heilige Messe in Todtnau 
  2. Gedenken Paul Böhler; 2. Gedenken Ursula- 
  Lisa Gutmann; 3. Gedenken Ruth Deiser;  
  3. Gedenken Lydia Asal 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
 3. Gedenken Siegfried Mayer; Jahrtag Elisabeth  
 Lais; Karl und Hilda Laile; Agatha und Fritz  
 Steiger; Gerhard Böhler und Angehörige 
 

Samstag, 29.04.17 – Hl. Katharina von Siena 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend   im    Anliegen      
             um gutes Gelingen der Renovation der   
             Geschwender Kirche 
 3. Gedenken Elisabeth Büsch; 3. Gedenken  
 Hedwig Ruf; 3. Gedenken Elsa Kumle; Albin und  
 Maria Maier; für Verstorbene der Familien  
 Kumle/Banholzer; Berta Steiger und Edwin  
 Härtenstein 
18.30  Vorabendmesse in Schönau      
          Jahrtag Pfarrer Karl Leib 
 

SONNTAG, 30.04.17 – Weißer Sonntag 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnau 
10.15 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
 mit Feier der Erstkommunion 
10.15 Eucharistiefeier in Wieden 
 mit Feier der Erstkommunion 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.30 Dankandacht in Todtnauberg 
 mit den Erstkommunikanten 
 Bitte Opfertütchen und Kerzen mitbringen! 
17.30 Dankandacht in Wieden 
 mit den Erstkommunikanten 
 Bitte Opfertütchen und Kerzen mitbringen! 
 
 
 
 
 



Montag, 01.05.17 – Hl. Josef, der Arbeiter 
09.00 Heilige Messe in Rollsbach - Patrozinium 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg - mit den  
 Erstkommunikanten von Wieden und 
 Todtnauberg  (ohne Kerzen)   
 Aloisia Nettekoven             
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Spendung des Bußsakraments  
in Todtnau: 
Samstag 22.4. und 29.4. 15.00 - 15.30 Vikar Lazar 
in Schönau:  
Samstag 22.4. und 29.4. 15.00 - 15.30  Pfr. Schuler
   
Persönliche Gespräche und Beichtgespräche bei Pfarrer 
Schuler und Vikar Lazar gerne nach Vereinbarung! 
 
Wie bereits bekannt geworden ist, wird Herr Vikar 
Lazar uns Anfang Juni verlassen und eine neue 
Aufgabe in Tamil Nadu übernehmen. Schade, dass 
er uns verlassen muss! 
 
Wir werden seine Verabschiedung am 
Pfingstsonntag im Gottesdienst in Todnau um 10.00 
Uhr halten. Näheres wird noch bekanntgegeben.  
 
Ein Nachfolger ist uns nicht in Aussicht gestellt. Es 
werden jedoch Priester, die in Freiburg studieren, 
zur Mithilfe bei unseren Gottesdiensten beauftragt 
werden.   
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 05. Mai 2017: ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2016 / 2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 07. Mai   17      Vikar Lazar Todtnau 
So. 21. Mai  17      Pfarrer Schuler    Todtnau 
So. 11. Juni  17      Pfarrer Schuler, Ort noch zu klären 
So. 23. Juli  17      Pfarrer Schuler Todtnau 
 
Wofür wir danken: 
Spende für Kirchenrenovation in Schönau: 
20 €; 20 €; 10 €; 5 € 
Spende für Kirchenrenovation in Geschwend 
50 €; 50 €; 10 €; 10 €; 10 €; 
Die Misereorkollekte erbrachte in der gesamten 
Seelsorgeeinheit:  
3.416,35 € 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Senderinnen 
und Spender! 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr. 21.04.17 Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja,  
  Theresa 
So. 23.04.17 Gruppe B und Geschwister  
  Erstkommunikanten 
Fr. 28.04.17 Selina, Franziska, Lena, Judith, Miriam T., 
  Julia W., Noah, Emma 
Sa. 29.04.17 Gruppe C – Vorabendmesse! 
Mo. 01.05.17 Pirmin, Noah – Patrozinium Rollsbach 

Kirchenchor Schönau: 
Fr. 21.04.2017  19.30 Vorstandsitzung /Gasth. 4 Löwen 
Fr. 28.04.2017  19.30 Maifeier /Gasth. Eiche, Utzenfeld 
 

 
 

Ministrantenplan  
Sa. 22.04.17 Gruppe 3 
Do. 27.04.17 Gruppe 1 
So. 30.04.17 Gruppe 2 und LR 

  
 

Ministrantenplan 
So. 23.04.17 Gruppe 1 
Sa. 29.04.17 Gruppe 2 
 
Beginn der Innenrenovation der 
Geschwender Kirche ab Mai 2017  
 
Die elektrischen Anlagen sind dringend sanierungs-
bedürftig, die elektrische Heizung wird erneuert, so dass 
sie in drei Stufen geschaltet werden kann, die Schäden 
und Flickstellen am Boden werden behoben, die Kirche 
wird neu gestrichen und erhält eine etwas hellere 
farbliche Gestaltung, wobei die Apsis im Chorraum in 
einem Ockerton gehalten werden soll, der Ambo im 
Altarraum wird ersetzt und der Tabernakel wird etwas 
mehr in Richtung Altar versetzt. Es kommt nach 
Diskussionen und Entscheidung im Pfarrgemeinderat 
aber nicht zu einer grundsätzlichen Veränderung des 
Altarraumes. 
 
Während der Zeit der Renovation können in der 
Kirche leider keine Gottesdienste gehalten werden. 
Wir bitten die Gottesdienst-Teilnehmer der 
Geschwender Kirche darum, in der Zeit der 
Renovation die  anderen Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit zu besuchen. 
 
Für das Ausbauen und Auslagern der Bänke benötigen 
wir noch Helfer in der ersten Maiwoche. Wer bereit ist, 
melde sich im Pfarrbüro Schönau (07673 267), bei 
Pfarrer Schuler (07673 88 92 01) oder bei Sabine Kiefer. 
Der genaue Zeitpunkt wird dann abgesprochen. 
 
Die Renovationsarbeiten werden voraussichtlich bis 
Ende September dauern. 
 
Die Vorabendmesse am 29.04. in Geschwend 
werden wir im Anliegen um gutes Gelingen der 
Renovation halten. 
 

 
 

Das Pfarrbüro Todtnau ist zur Zeit wie folgt besetzt: 
dienstags + donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr ; 
montags und freitags 11.00-12.00 Uhr. Darüber hinaus 
können Sie sich an das Pfarramt in Schönau wenden. 
Tel. 07673 / 267 
 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
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SPÄTSOMMER 

 
Vortrag „Vorsorgevollmacht“ 

 
 
Zum Abschluss des Winterhalbjahres mit den 
gemütlichen Nachmittagen sind nochmals alle am 
 
Dienstag, 25. April 2017 um ca. 15.15 Uhr 
in den Pfarrsaal eingeladen. 
 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Frau Hermann vom 
Landratsamt Lörrach hält einen Vortrag zum Thema 
„Vorsorgevollmacht“. Dabei können wir sicherlich viel 
Wissenswertes erfahren. Zuvor um 14.30 Uhr 
Gottesdienst in der Kath. Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist. 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Zu unserer Maiandacht am 4. Mai 2017 um 18.00 Uhr in 
Muggenbrunn möchten wir Sie schon heute ganz herzlich 
einladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihre kath. Frauengemeinschaft 
 
Generalversammlung der Frauengemeinschaft 
Todtnau im Jubiläumsjahr (100 Jahre) 
„It schwätze, handle muesch!“, lautet der Slogan der 
Frauengemeinschaft Todtnau, stellte Sophia Bauer bei der 
Generalversammlung der Frauengemeinschaft Todtnau fest: 
Sie betonte insbesondere den wöchentlichen Dienst der 
Frauen anlässlich der Messe im Altenheim Todtnau.  

Dieses Jahr am 29. Oktober feiert die Frauengemeinschaft 
Todtnau ihr hundertjähriges Bestehen. Angesichts von um die 
100 bis zu etwa 120 Terminen im Jahr und bei den vielfältigen 
Aufgaben der Frauengemeinschaft vom Dienst im Altenheim 
bis hin zu den sozialen Aufgaben sagte Pfarrer August 
Schuler, Leiter der Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental: „Des 
isch ungefähr jede dritte Tag en Termin. Und des isch it ganz 
ohne, des immer zu leischte“. Er verwies auf die Beliebtheit, 
den guten Ruf und die Herzlichkeit der von den Frauen 
(„Clowns vom Pfarrheim“) organisierten Frauefasnet mit der 
erstmaligen Reglementierung und schnellem Ausverkauf 
dieses Jahr und vor allem auf die Weitergabe eines Großteils 
der alljährlichen Einnahmen als Spenden. Die Schriftführerin 
Sonja Knobel-Glaisner berichtete kurz über die Aktivitäten der 
aktuell 72 Mitglieder zählenden Frauengemeinschaft Todtnau 
seit der letzten Generalversammlung im November 2012 mit 
beispielsweise Andachten, Frauenfasnet, Wirten an der 
Ratssuppe seit 2016, Kaffeestube am Städtlifest bis 
2014, Ausflüge mit den Frauen und wöchentliche 
Messen im Altenheim in Todtnau. Die Kassiererin 
Edelgard Corona informierte über Erlöse und Spenden. 
„Die Spenden: das ist ja alles erarbeitetes Geld von 
euch“, sagte sie. „Das ist vielleicht nur ein Tropfen auf 
den heißen Stein, was wir spenden. Aber wenn jeder 
irgendwas spendet, gibt es auch wieder was 
zusammen“, stellte die Vorsitzende Elli Behringer fest. 
Die Frauen in Wohnungsnot in Freiburg, zu denen sich 
seit dem ersten jährlichen Besuch 2009 inzwischen eine 
besondere Freundschaft entwickelt hat, die von Heinz 
Kühn gegründete Haiti-Hilfe und die HfO bekommen 
beispielsweise regelmäßig alljährlich Zuwendungen. Die 
Regelung des Diözesanverbands Freiburg, dass nach maximal 
12 Jahren, die Vorstandsmitglieder nicht weitermachen können 
und danach eventuell Vorstandpositionen umverteilen sollen 
und lediglich wegen des anstehenden Jubiläums ihr Amt so für 
ein Jahr weiterführen dürfen, stieß bei den Mitgliedern auf 
Unverständnis. „Mir mache do, was für uns guet isch. Nicht 
immer isch's guet, wenn mer des macht, was Überörtlich 
angeordnet wird, mir mien ufs Örtliche luege“, sagte Sophia 

Bauer am Schluss. Die bisherige Vorstandschaft wurde zuvor 
für ein weiteres Jahr bestätigt. „Ich werde dafür Sorge tragen, 
ich werde da mithelfen, dass es 2018 wieder eine gute Lösung 
gibt und dass das alles weitergeführt wird“, versprach die 
Vorsitzende Elli Behringer. Dieses Jahr hat sich die 
Frauengemeinschaft Todtnau anlässlich des Jubiläumsjahres 
für jeden Monat etwas Besonderes überlegt, blickte die 
Schriftführerin Sonja Knobel-Glaisner voraus, beispielsweise 
den Ausflug im Juli. Am 7. Oktober lädt die Katholische 
Frauengemeinschaft Deutschland (kfd) ein zum Jubiläum im 
Europa-Park. Wahlen: Vorsitzende Elli Behringer, 
Stellvertretende Vorsitzende Gisela Frankenberger 
Schriftführerin Sonja Knobel-Glaisner, Kassiererin Edelgard 
Corona, Beisitzerinnen: Lilo Nobst und Ingrid Selke  
 

 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan   

Sa. 22.04.17 Ingelotte, Floris, Nela, Lena -ms-bd- 
So. 30.04.17 Ingelotte, Floris, Lena, Miriam -pb-bö- 
So. 17.30 Uhr Flora, Florian 
Mo. 01.05.17 Nela, Lena, Flora, Miriam -ms-eb- 
 
!!! ACHTUNG - Redaktionsschluss für die nächsten 
Kirchenseiten vom  08.05. bis 14.05.2017, ist am 
MONTAG, 24.04.2017, 11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro 
Todtnau) oder per Email an kirchenseite@web.de 
 
Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Vikar Lazar, Tel.: 07671 999381 oder Handy: 017670790860 
Email: vikar.lazar@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.00 bis 18.00 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Todtnau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 267 
Gut erreichbar: Di. 10 bis 11 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9 bis 10 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.30 - 11.30 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretär Josef Kunz 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Di.+Do. 10.00-11.30 Uhr, Mo.+Fr. 11.00-12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin  Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa.. 10.00 bis 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Schönau- Todtnau  
IBAN: DE44680528630018006601; BIC: SOLADES1SCH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf 
Email: webmaster@seobwi.de 

St. Jakobus Todtnauberg 



Seite 8					               Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 16-2017 

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Ich war tot, und siehe, ich bin leben-
dig von Ewigkeit zu Ewigkeit und 
habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle. Offenbarung 1:18

Sonntag, 23. April 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 26. April 2017
20.00 Uhr Bibelabend in Haus 
Barnabas

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch ist eine Gemeinschaft, 

die hält, was sie verspricht
Beim Mittagstisch machen wir eine Art 
Durchreise von 11 Wochen. In diesem 
Zeitraum besuchen wir 11 verschiedene 
Häuser. Für unseren Alltag bedeutet 
dies: 1 mal wöchentlich „in der 1. Reihe“ 
zu sitzen. Jeder von uns Älteren weiß, 
wie schön es ist, morgens auf der Bett-
kante zu sitzen und nach und nach zu 
spüren, wie noch fast alle unsere Sinne 
funktionieren. Genau so wichtig für un-
ser Wohlbefinden ist es,  auch noch erle-
ben zu dürfen, wie wichtig wir anderen 
sind  – und das nicht nur „bei gutem 
Wetter“.  Der Mittagstisch ist so zu einer 
zuverlässigen Größe in unserem Alltag 
geworden. Gutes Essen, Wertschätzung, 

Ruhe und Geborgenheit – all dies fin-
den wir bei unseren Gastgebern. Das 
alles aktiviert unseren Lebensmut und 
bewahrt uns vor Unzufriedenheit. Jede 
Lokalität ist unterschiedlich, doch allen 
gemeinsam ist, dass es mit dem Mittags-
tisch eine Verbindung gibt, die hält was 
sie verspricht. Dafür allen lieben Dank.
Ein besonderes Dankschön möchten 
wir diese Woche unseren Gastgebern 
Familie Mühl vom Gasthaus „Hirschen“ 
in Präg sagen,  wo wir mit ausgezeich-
netem Essen liebevoll umsorgt wurden 
und Mittelpunkt sein durften. So gehen 
wir mit neuem Tatendrang der neuen 
Woche entgegen. 

Unser nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 26. April 2017 um 
12.00 Uhr in der Eisdiele Da Calvi 

Todtnau am Marktplatz
 
Abholung: 11.20 Uhr Brandenberg dann 
„Stützle“. Aftersteg und alles Weitere 
nach Absprache. Unser Miteinander 
trägt uns über manche Schwäche und 
Enttäuschung hinweg. Jeder kann mit-
machen, wenn er möchte. Bitte wieder 
anmelden: Erika Haller (Tel. 1202), Inge 
Walleser (Tel. 9925118), Ingried Lais 
(Tel. 9997470)  und Sophia Bauer (Tel. 
468).

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am Donnerstag, den 27. April 
2017 um 19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindesaal in Todtnau. Auch Ange-
hörige sind willkommen. Kontakttelefon 
07673/7844.

Rentner Brandenberg-Fahl

Kaffee-Treff mit
Geburtstagsfeier
Unser nächstes Treffen ist am Donners-
tag, den 27. April 2017 um 15.00 Uhr im 
Landgasthaus Kurz. Wir werden dort ei-
nen gemütlichen Nachmittag verbringen 
und zwei unserer Rentnerinnen zum 70. 
und 75. Geburtstag gratulieren.

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Einladung zur deutsch-schweizerischen
Rentenberatung – bitte anmelden
Die Deutsche Rentenversicherung und 
Träger der gesetzlichen Rentenversiche-
rung in der Schweiz bieten auch dieses 
Jahr wieder grenzüberschreitende Infor-
mationen zur Rente an. Angesprochen 
sind alle, die Beiträge zur gesetzlichen 
deutschen und schweizerischen Ren-
tenversicherung einbezahlt haben. Auf 
diesen Internationalen Beratungstagen 
erteilen Experten beider Länder kosten-
los Auskünfte zum jeweiligen nationalen 
Recht und zu den zwischenstaatlichen 
Auswirkungen. Zu dem Beratungstag 
am 9. Mai 2017, 13.30 bis 18.30 Uhr in 
Lörrach – Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg Außenstel-
le Lörrach Feldbergstrasse 16 – laden 

wir ein. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um telefonische Anmeldung 
unter 07621 42256-10. Bringen Sie zum 
Beratungstag bitte Ihre Versicherungs-
unterlagen und Ihren Personalausweis 
mit.
Ein weiterer Beratungstag ist in diesem 
Jahr in Lörrach am 26. September 2017. 
Dieser wird gesondert angekündigt.
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Online-Werkstatt beim Naturpark Süd-
schwarzwald – machen Sie mit! 

Der Naturpark Südschwarzwald erar-
beitet derzeit seinen „Naturpark-Plan 
2025“. In einem umfangreichen Beteili-
gungsprozess wird dabei gemeinsam mit 
den Akteuren in der Region und Inte-
ressierten ein zukunftsweisendes Hand-
lungskonzept erstellt. Vom 26. April bis 
24. Mai 2017 lädt der Naturpark Süd-
schwarzwald auf www.unser-naturpark.
de interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger ein, bei der Erstellung des Natur-
park-Plans mitzuwirken. 
Der Naturpark Südschwarzwald wurde 
im Jahre 1999 gegründet und versteht 
sich als „Werkstatt regionalen Han-
delns“. Gemeinsames Ziel mit seinen 
Mitgliedern und Partnern ist die nach-
haltige Entwicklung des ländlichen 
Raumes sowie der Erhalt der historisch 
gewachsenen Kulturlandschaft im Süd-
schwarzwald. Seit Gründung konnten 
rund 1.240 Projekte in verschiedensten 
Bereichen wie Tourismus, Kultur, Land- 
und Forstwirtschaft oder Natur- und 
Klimaschutz umgesetzt werden. Grund-
lage der gesamten Naturpark-Arbeit ist 
der so genannte „Naturpark-Plan“. 2003 
wurde der Naturpark-Plan erstmals fest-
gelegt, sodass es nun an der Zeit ist, die-
sen den aktuellen Entwicklungen und 
Rahmenbedingungen anzupassen und 

zu überarbeiten. Zu insgesamt sieben 
Themenbereichen werden im neuen Na-
turpark-Plan Leitlinien und Ziele für die 
kommenden 10 Jahre festgelegt. Themen-
felder sind „Nachhaltiger Tourismus, 
Sport und Erholung“, „Naturschutz und 
Landschaftspflege“, „Regionalvermark-
tung, Landwirtschaft, Forstwirtschaft“, 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“, 
Klimaschutz und -anpassung“, „Tradi-
tion und Kultur“ sowie „Architektur 
und Siedlungsentwicklung“. Die Erar-
beitung des Naturpark-Plans erfolgt 
in einem umfangreichen Beteiligungs-
prozess. Gemeinsam mit Partnern und 
Akteuren des Naturparks sowie mit der 
Bevölkerung wird in verschiedenen Pro-
zessschritten ein zukunftsweisendes und 
belastbares Handlungskonzept erstellt. 

Ein großer Meilenstein in der Erstellung 
des Naturpark-Plans waren Workshops, 
die im Herbst/Winter 2016 zu den ge-
nannten Themenfeldern veranstaltet 
wurden. Vertreter von Kommunen, 
Vereinen, Verbänden und Interessierte 
aus der Bevölkerung nahmen daran teil. 
Hierbei wurde unter anderem erörtert, 
welche Ziele sich der Naturpark für die 
Zukunft setzen sollte und welche Pro-
jekte initiiert werden könnten. 

Nachdem die Ergebnisse beim Bergfest 
im April 2017 präsentiert wurden, gibt 
es vom 26. April bis 24. Mai 2017 eine 
Online-Werkstatt auf www.unser-na-
turpark.de. Sie stellt den letzten Be-
teiligungsschritt in der Erstellung des 
Naturpark-Plans dar. Auf angegebener 
Internetseite können dort die Ziele der 
einzelnen Themenfelder bewertet und 
Projektideen abgegeben werden. Der 
Naturpark Südschwarzwald lädt alle 
Interessierten herzlich ein, an der On-
line-Werkstatt teilzunehmen. 
Im Herbst dieses Jahres wird der Na-
turpark-Plan 2025 nach Schlussabstim-
mung der Mitgliederversammlung ver-
öffentlicht. 

Online-Werkstatt
vom 26. April bis 24. Mai 2017 
1. Besuchen Sie uns auf www.unser-na-
turpark.de 
2. Bewerten Sie die erarbeiteten Ziele 
3. Geben Sie Ihre Projektidee ab 

Der Naturpark Südschwarzwald freut 
sich über Ihre Anregungen! 

Musikverein Geschwend e. V.

„Blasmusik pur“ in Geschwend
2 Tage Frühlingsfest
Mit einem 2-tägigen Frühlingsfest eröff-
net der Musikverein Geschwend am 29. 
und 30. April 2017 die Sommersaison. 
Alle Freunde der Blasmusik sind dazu 
recht herzlich in die Elsberghalle in Ge-
schwend eingeladen.

Samstag, 29. April 2017
Los geht‘s am Samstagabend um 20.00 
Uhr mit dem Doppelkonzert des Mu-
sikverein Geschwend und unseren Gä-
sten dem Musikverein Utzenfeld. Ne-
ben musikalischen Highlights ist auch 
für das leibliche Wohl während und 
nach dem Konzert bestens gesorgt. Im 
Anschluss spielen die Althütten-Musi-
kanten zur Unterhaltung.

Sonntag, 30. April 2017
Zum Frühschoppen ab 11.00 Uhr 
und zum Mittagessen begrüßt Euch 
am Sonntag der Musikverein Wiechs 
mit musikalischen Leckerbissen. An-
schließend spielen die Trachtenkapelle 
Fröhnd und die Feuerwehrmusik Mam-
bach. Auch hier werden zu Kaffee und 
Kuchen sicherlich einige musikalische 
Highlights serviert werden. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch.

10 Ferienaufenthalte
Sonja und Wolfgang Klug           
Hotel-Pension Obergfell            
Brandenberg

10 Ferienaufenthalte
Doris und Walter Müller 
Hotel-Pension Obergfell            
Brandenberg
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 30. April 2017
& Programmvorschau auf den Mai

Donnerstag, 27.04.2017 
10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Todtnauberg – Kurhaus
Panoramawanderung
Herrliche Halbtageswanderung auf We-
gen und Pfaden mit tollen Aussichten. 
Wanderführer Karl nimmt Sie mit zu 
den wirklich schönen Plätzchen und 
erzählt dazu interessante Geschichten. 
Strecke: 10,5 km, Höhenmeter 430 hm. 

Sonntag, 30.04.2017 
9.00 Uhr Todtnau – Haus des Gastes
Frühlingstour Kleines Wiesental
Der Schwarzwaldverein Todtnau bie-
tet eine sehr schöne Rundwanderung 
im Kleinen Wiesental an. Alle Wan-
derfreunde und Gäste sind gerne ein-
geladen. Mit dem Pkw (Mitfahrgele-
genheit vorhanden) fahren wir nach 
Hofen bei Schlächtenhaus und parken 
an der Waldhütte direkt an der K6310. 
Hier starten wir die Tour und laufen 
durch die wildromantische Schlucht 
Schrohmühle. Nach einem steilen, sehr 
schönen Aufstieg erblicken wir dann die 
ersten Häuser von Endenburg. Über den 
Panoramaweg geht es weiter über Stalten 
und Scheideck zur Nassen Küche. Von 
hier kehren wir zum Startpunkt zurück. 

Die Rundtour ist 17 km lang, die reine 
Gehzeit beträgt ca. 5 Std. Höhenunter-
schied ca. 450 m. Es wird Rucksackpro-
viant empfohlen. 

Programmvorschau

Sonntag, 07.05.2017
11.00 Uhr - 17.00 Uhr Herrenschwand
„derWaldfrieden“ – Wanderopening
Wanderopening mit geführten Rund-
wanderungen (vom Schwarzwaldverein 
– Ortsgruppe Todtnau) zum Sattelwa-
sen und zum Hochgescheid. Zudem 
gibt es musikalische Unterhaltung mit 
der Trachtenkapelle Präg um 11.00 Uhr,  
Fußmassagen für müde Wanderfüße 
und den ganzen Tag allerhand Lecke-
reien zum Essen und Trinken rund um 
das Naturparkhotel „derWaldfrieden“. 
Geführte Wanderung ab Haltestelle 
Hotel „derWaldfrieden“ um 9.45 Uhr. 
Wir nehmen den Panoramaweg bis zum 
Dornwasen (sehr schöne Aussichten) Ab 
hier weiterhin über den zweiten Panora-
maweg unterhalb vom Schreckenhorn. 
Der Wanderer genießt fantastische Aus-
sichten. Alles bis dahin leicht abwärts. 
Dann machen wir eine Abkürzung (etwa 
1 km) über den historischen Briefträger-

weg (schönere und bessere Aussichten) 
bis zum Parkplatz „Holzerkreuz“. Ab 
hier leicht aufwärts, etwa 6 km bis nach 
Herrenschwand. Dort gehen wir zum 
gemütlichen Hock mit Musik.
Strecke:  11,5 km, Höhenmeter 264 hm, 
Gehzeit ca. 3,5 Stunden. 

Samstag 13.05.2017
10.00 Uhr - 18.00 Uhr
& Sonntag 14.05.2017
10.00 - 17.00 Uhr
Todtnau – Kandermatt 2
Bike Festival Todtnau
Informieren Sie sich über die neues-
ten Bikes der Firmen Bergamont und 
Mondraker. Testen Sie mit Profis die 
phantastischen Mountainbike-Strecken 
in der Bergwelt Todt-
nau oder probieren Sie 
den Bike-Park Todt-
nau aus. Dieser feiert 
in diesem Jahr sein 
20-jähriges Bestehen. 
Oder testen Sie – mit 
einem Lächeln auf den 
Lippen gegen den Wind – die neuesten 
E-Bikes bei einer geführten Tour durch 
die Bergwelt Todtnau.

Stadt Todtnau

Anmeldung für die diesjährige Sommerferienbetreuung 
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Die Stadt Todtnau bietet für Kindergar-
ten- und Grundschulkinder (Kinder 
von 5 Jahren – 10 Jahren) in der Zeit 
vom 

21. August bis zum 01. September 2017 

wieder eine erlebnisreiche, themenbe-
zogene Ferienbetreuung im Wald „Auf 
der Hoh“ an. Zur Umsetzung dieses 
Vorhabens hat sich die Stadt Todtnau 
erstmals einer Eventagentur bedient. 
Das Unternehmen Zwerger & Raab aus 
Hinterzarten wird hierfür zwei geschulte 
Betreuungskräfte zur Verfügung stellen 
und ein durchweg verheißungsvolles und 
spannendes Programm auf die Beine stel-

len. Zwerger & Raab macht die Ferienbe-
treuung mit folgenden Inhalten zum be-
sonderen Ereignis für die teilnehmenden 
Kinder: Naturerlebnisspiele, Niederseil- 
und Sinnesparcours, Bogenschießen, 
Schnitzaktionen, Umwelt erleben am 
Bach, Wildnistraining mit Feuer machen, 
Lager bauen und kleine Lagerfeuerküche, 
kreative Übungen im Wald, Natur erle-
ben und lernen und vieles vieles mehr.
Tägliche Betreuungszeit:
8.00 bis 12.30 Uhr
Kosten: 75,- € pro Kind und Woche
Treffpunkt:
beim Waldkindergartenwagen
Anmeldung und Infos: BMA Todtnau, 
Tel.: 07671-996-50

Sollten mehr Anmeldungen eingehen als 
Plätze zur Verfügung stehen, entscheidet 
der Zeitpunkt der Anmeldung über die 
Aufnahme. Wir freuen uns auf euch!
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserhof Aftersteg
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume): 
täglich 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €,  Kinder 2,00 
€,  mit Gästekarte ermäßigt 2,50 €
Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Di. + Do. bis Samstag
17.15 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Glasblasen
zusätzlich Kugel blasen für Kinder im 
Steinwasenpark während der Öffnungs-
zeiten des Parks, Kosten 8,00 €/Kugel

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 

unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld
Betriebsbesichtigung entfällt am 
Dienstag, den 25. April 2017!

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Temin, immer zugänglich

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Zu den Kinderwanderpfaden der Berg-
welt Todtnau („Wald- und Sinnespfad 
Horneradsch“, „Der Zauberweg am 
Hasenhorn“ und „Barfußpfad Muggen-
brunn“) ist der neuaufgelegte Flyer ein-
getroffen und kann in den Tourist-In-

formationen Todtnau und Todtnauberg 
mitgenommen werden.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Kartenvorverkauf &
weitere Informationen
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Kurhausstraße 18
79674 Todtnauberg
Tel.: +49 (0)7652 1206 8530

Sie suchen noch ein Geschenk? Oder 
möchten sich Karten sichern für eine 
tolle Veranstaltung? Unsere Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
sind ReserviX-Vorverkaufsstellen. Auch 
sind wir Buchungsstelle für Mein Fern-
bus (Flixbus). Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Öffnungszeiten im April: 

Tourist-Information Todtnau
Montag – Freitag 	      9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag – Freitag 	      9.00 – 12.00 Uhr
			       13.00 – 16.00 Uhr

Notschrei geschlossen

Die 13. „Lange Nacht“ im Haus der Natur am 28. April
Kleinkunst – Kabarett – Musik ohne naturschützerischen Anspruch
Am 28. April 2017 lädt das Haus der 
Natur wieder zur „Langen Nacht“ ein. 
Kabarett, Musik, lokale Speisen und glo-
bale Cocktails bilden das Rundum-Sorg-
los-Paket für einen genussvollen Abend.
Zwei verschiedene Programmpunkte 
bilden das unterhaltsame Rahmenpro-
gramm der „Langen Nacht“ – und jedes 
davon würde alleine schon einen gelun-
genen Kabarettabend garantieren: 
• Das erste heißt „In Teufels Küche“. 
Sascha Bendiks und Simon Höneß zie-
hen dem Hardrock den Stecker raus und 
sind doch nicht „unplugged“. Wenn die 
beiden bei AC/DC, Queen, Metallica 
und Baccara (!) die E-Gitarren durch 
Klavier und Ukulele ersetzen, wird es 

wahnsinnig lustig und musikalisch.
• Das zweite ist der LinkMichel, die 
schwäbische Schwertgosch, und den 
gibt es „frisch dressiert“. Wieso, warum 
und von wem sich dieser wortgewaltige 
Schwabe hat dressieren lassen und dass 
seine Frau und seine drei Töchter damit 
überhaupt nichts zu tun haben, erzählt 
er so witzig, dass man die männliche 
Tragödie dahinter fast vergisst. 
Wie immer gibt es bei der „Langen 
Nacht“ auch Regionales zu trinken und 
zu essen, es bewirtet Familie Dünneba-
cke. Die „Cocktails à la Chef “ sind nicht 
ganz so regional – aber drücken wir mal 
ein Auge zu.

Die gemeinsam von Naturschutzzen-
trum und Naturpark ausgerichtete 13. 
„Lange Nacht“ im Haus der Natur fin-
det statt am Freitag, den 28. April 2017 
von 19.00 bis 24.00 Uhr, Einlass ist ab 
18.00 Uhr. Karten können unter Tele-
fon 07676/9336-30 oder per E-Mail un-
ter naturschutzzentrum@naz-feldberg.
de reserviert werden. Es gibt keinen 
Vorverkauf zu ermäßigten Preisen und 
keine Platzreservierungen, aber einen 
günstigen Nachttarif im Parkhaus Feld-
berg. 
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Neues vom IOW:		  Sunstar Interbros –  GUM® Soft-Picks Advanced mit 
„Eletto Prodotto dell'Anno“ (Produkt des Jahres 2017) ausgezeichnet

Stolz und Dankbarkeit spricht aus der 
Bekanntmachung, dass die GUM® Soft-
Picks Advanced die italienische Aus-
zeichnung „Eletto Prodotto dell'Anno“ 

für das Jahr 2017 in der Kategorie In-
terdentalreinigung erobern konnten. In 
Deutschland ist diese Auszeichnung als 
„Gewählt zum Produkt des Jahres“ be-
kannt. 
Der „Eletto Prodotto dell'Anno“ ist eine 
Auszeichnung für besondere Produkte, 
die auf dem italienischen Markt verkauft 
werden. Insbesondere durch das inno-
vative und moderne Design konnten 
die GUM® Soft-Picks Advanced die ita-
lienischen Verbraucher klar überzeugen. 
Die GUM® Soft-Picks Advanced bie-
ten dank ihrer einzigartigen gewölbten 
Form eine passgenaue und effiziente 
Lösung, um bei der Zahnreinigung 
auch die Erreichbarkeit der Zahnzwi-
schenräume im Backenzahnbereich 
zu gewährleisten. Die ausgezeichneten 
Produkte werden jährlich von mehr als 
12.000 Verbrauchern ausgewählt. Inno-
vation und Kundenzufriedenheit sind 
die grundlegenden Kriterien für die 
Wahl eines jeden Produktes. 
Die Auszeichnung ist somit Ausdruck 
der Innovationsfähigkeit der SUNSTAR 

Interbros und bestätigt die hohe Ver-
braucherakzeptanz unserer GUM® Soft-
Picks Advanced in den ausländischen 
Interdentalmärkten, wie in diesem Fall 
in Italien. 
Das Logo der Auszeichnung, das seit 
30 Jahren auch international sehr aner-
kannt ist, kann uns darin unterstützen, 
die GUM® Soft-Picks Advanced insbe-
sondere in den ausländischen Märkten 
noch bekannter zu machen und somit 
das Image und die Wettbewerbsfähigkeit 
unserer Produkte weiterhin zu stärken. 
Um die Verbraucher auf diese wichtige 
Auszeichnung hinzuweisen und eine ge-
wisse Anerkennung und Wertschätzung 
zu erreichen, wird künftig ein entspre-
chender Aufkleber auf die GUM® Soft-
Picks Advanced angebracht.

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.

Firmen-Pokal-Schießen 2017
– mit neuer Rekordbeteiligung!
Zum diesjährigen Firmenschießen ha-
ben sich 130 Mannschaften aus 45 Fir-
men angemeldet. Dies ist eine neue 
Rekordbeteiligung, und wir freuen uns 
sehr darüber. Herzlichen Dank an die 
Firmen!
Das Schießen beginnt am Dienstag, 
den 25. April 2017, und endet am Don-
nerstag, den 18. Mai 2017. 
Die Startpläne wurden verschickt bzw. 
können auf der Homepage der SG Todt-
nau unter www.sg-todtnau.de eingese-
hen werden, genauso wie die aktuellen 
Ergebnisse nach jedem Wettkampftag.

Die Siegerehrung
… findet am Samstag, den 20. Mai 
2017 im Schützenhaus statt – mit Tanz 
und Unterhaltung, Barbetrieg und Ver-
losung. Der Eintritt ist für alle frei! Die 
Schützengesellschaft Todtnau wünscht 
allen Teilnehmern viel Spaß und viel 
Erfolg. Ihre Fahrzeuge können Sie auf 
unserem Schützenhaus-Parkplatz vor 
dem Vereinsheim abstellen. Bitte parken 
Sie ihre Fahrzeuge nicht auf der Zufahrt 
(Poche) zum Schützenhaus. Danke-
schön!
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Radsportverein Todtnau e. V.

Bergsprint Todtnau – Auferstehung einer 
sportlichen Traditionsveranstaltung
Noch ist es keine drei Jahre her, dass sich 
die Gründungsmitglieder des RSV Todt-
nau e. V. an einen Tisch gesetzt haben, 
um dem Radsport in Todtnau mit dem 
Verein eine Basis zu schaffen. Mit dem 
Bau eines Pumptracks konnte man zu-
dem im letzten Jahr eine Trainingsmög-
lichkeit schaffen, die es den Kindern und 
Erwachsenen ermöglicht, ihre fahrtech-
nischen Fähigkeiten auf dem Fahrrad zu
verbessern.
Um sich noch weiter zu entwickeln, und 
den Ruf des RSVT auch über die Gren-
zen Todtnaus hinaus zu verbessern, hat 
sich die Vorstandschaft für das Jahr 2017 
etwas Besonderes ausgedacht: Mit der 
Ausrichtung eines Bergsprints am Ha-
senhorn, will man eine Veranstaltung 
zurück ins Leben rufen, die es schon ein-
mal gab und die schon damals für Spek-
takel am Todtnauer Hausberg sorgte.

Sprint am Hasenhorn beginnt
am Marktplatz

Als Zeitpunkt des Bergsprints hat man 
sich deshalb bewusst für den Samstag 
des Todtnauer Städtlifests am 1. Juli 
2017 entschieden. Das Rennen wird di-
rekt auf dem Marktplatz gestartet, zwi-
schen zahlreichen Buden und Ständen 
der Vereine, mitten im Herzen Todt-
naus. Der Startschuss wird um 15.30 
Uhr erfolgen. Die Biker werden dann im 
Massenstart auf die Strecke geschickt, 
um den Zuschauern ein möglichst span-
nendes, unterhaltsames und einfach zu 
verfolgendes Rennen zu bieten. So ist 
es dann gut nachzuvollziehen, dass der 
Erste, der über die Ziellinie fährt, auch 
der Gewinner des Todtnauer Bergs-

prints sein wird.
Das Rennen wird in das Programm des 
Todtnauer Städtlifests eingebettet, so-
dass sich nach dem Zieleinlauf und der 
unmittelbar darauffolgenden Siegereh-
rung das weitere Programm des Städtli-
fests anschließen kann.
Um möglichst vielen Radsportbegeister-
ten die Teilnahme zu ermöglichen, kön-
nen schon Jugendliche ab dem Jahrgang 
2003 mitfahren. Zudem gibt es eine Ex-
tra-Wertung für alle Elektro-Bike-Fah-
rer. Die genaue Klasseneinteilung kann 
auf www.bergsprint-todtnau.de nachge-
lesen werden.

Der Streckenverlauf

Wie bereits erwähnt, startet das Rennen 
auf dem Marktplatz in der Todtnauer 
Innenstadt. Anschließend verlassen die 
Biker die Innenstadt östlich Richtung 
Feldberg, um am Stuhl auf den Forst-
weg Richtung Hasenhorn einzubiegen. 
An der Bergstation der Hasenhornbahn 
angekommen, wird die Zwischenzeit der 
Fahrer genommen. Gleichzeitig wird 
bereits hier der schnellste Mann und die 
schnellste Frau ermittelt, um den Berg- 
könig bzw. die Bergkönigin zu krönen. 
Für die Gesamtwertung ist das Rennen 

an dieser Stelle aber noch nicht vorbei, 
denn vom Hasenhorn geht es über die 
Schlechtnauer Höh und Schlechtnau 
wieder zurück nach Todtnau. Erst beim 
Zieleinlauf in Todtnau, wird dann der 
wahre Sieger des Bergsprints ermittelt, 
nämlich derjenige, der die kürzeste Zeit 
gebraucht hat, um von Todtnau auf das 
Hasenhorn und wieder zurück zu fah- 
ren. Weil wir mit dieser Veranstaltung 
aber keine Profis, sondern die breite 
Masse und den Hobbysportler anspre-
chen wollen, stehen bei uns der Spaß 
und die Freude am Biken im Mittel-
punkt. 
Auf jeden Starter wartet ein attraktives 
Starterpaket und auf die Gewinner wei-
tere hochwertige Preise. Die Startgebühr 
wird mit 20 € so niedrig wie möglich 
gehalten. Anmelden kann man sich ab 
sofort direkt über www.bergsprint-todt-
nau.de oder über ein Formular, welches 
bei den Todtnauer Fahrradhändlern 
Sport Lehr und Mikesbike Station aus-
liegt.
Der Radsportverein Todtnau e.V. freut 
sich auf viele Teilnehmer, die für ein 
spannendes und unter-
haltsames Rennen sorgen!

Tennisclub Todtnau

Tennistraining für Kinder und Jugendliche
Der Tennisclub Todtnau bietet für Kin-
der und Jugendliche in dieser Saison 
wieder Tennisunterricht an. Der dies-
jährige Schnuppertag für Kinder findet 
am 6. Mai 2017 um 10.00 Uhr auf der 
Tennisanlage statt. An diesem Tag kann 
jedes Kind unverbindlich am Training 
teilnehmen und entscheiden ob es am 
wöchentlichen Tennistraining teilneh-
men will.
Am Freitag, den 12. Mai 2017 um 
15.00 Uhr findet das erste Treffen für 
die Kinder und ihre Eltern auf dem Ten-
nisplatz statt. Dort werden die Gruppen 
eingeteilt. Gespielt wird immer freitags 
zwischen 15.00 und 18.00 Uhr. Ten-
nisschläger werden vom Verein nach 

Bedarf gestellt. Über viele Teilnehmer 
aus dem letzten Jahr und neue Gesichter 
würde sich der Tennisclub sehr freu-
en. Weitere Informationen erhaltet ihr 
bei Jugenwart Alexander Knobel, Tel.: 
0173/6224647.

Generalversammlung – bitte vormerken
Unsere Generalversammlung findet die-
ses Jahr im Clubhaus statt. Termin ist 
Dienstag, 9. Mai 2017, um 19.00 Uhr.

Die Sommerrunde beginnt am 6. Mai 
2017. Dieses Jahr spielen wir alle Mann-
schaften als Spielgemeinschaften mit 
dem TC Schönau. Die neue Herren 40 
SG mit Thomi Ueber als Captain peilt 

dabei einen vorderen Tabellenplatz an. 
Die Damen 50 mit der Schönauerin 
Sieglinde Kiefer als Mannschaftscapta-
in spielt in der höchsten Klasse des Be-
zirks um Punkte. Die Herren 60 um den 
neuen Captain Karl Hassler sind auch 
für die vorderen Tabellenplätze gut.  Die 
Damen spielen mit unserer Nr. 1 Chri-
stina Kimmig als einzige aus Todtnauer 
Reihen um Punkte. Neueste Infos gibt’s 
auch immer unter  www.tc-todtnau.info
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten Begegnungen

C-Jugend weiblich 

Sieg gegen den ungeschlagenen Tabellenführer!
SG Brombach/Weil –
C-Jugend weiblich                 17:23 (7:13)

Was gibt es Besseres, als an einem schö-
nen Sonntag um 12.00 Uhr Handball zu 
spielen? Das hier: einen Sieg gegen den 
bisher ungeschlagenen Tabellenführer 
SG Brombach/Weil mit nach Hause zu 
nehmen! Im letzten Saisonspiel wollten 
die Mädels der weiblichen C-Jugend 
noch einmal alles geben und zeigen, dass 
sie einen schönen Handball spielen kön-
nen. Tabellarisch war zwar leider weder 
nach oben noch nach unten eine Verän-
derung möglich, dennoch wollte man 
dem ungeschlagenen Tabellenführer ein 
Bein stellen.
Das Spiel begann sehr ausgeglichen. 
In der 3. Spielminute lag man mit 1:2 
in Front. Doch dann begann die beste 
Phase der Gastgeber. Durch ein paar 
Nachlässigkeiten in der Deckung und 
durch viele Fehlwürfe, konnte Brom-
bach/Weil sich bis zur 15. Spielminute 
ein 2-Tore-Polster erarbeiten. Trainer 
Maximilian Eckert sah sich nun dazu 
gezwungen, eine Auszeit zu nehmen, um 
den Lauf des Tabellenführers stören und 
den Mädels ein paar hilfreiche Tipps mit 

auf dem Weg geben zu können. Diese 
Auszeit zeigte auch Wirkung. Durch viel 
Bewegung ohne Ball fanden die Mädels 
die Lücken in der Gäste-Abwehr. Die 
Rückraum-Achse um Maria Schwörer, 
Teresa Schwörer und Bianca Maier har-
monierte in dieser Phase super, und so 
konnte Ferhan Sahin am Kreis mehr-
mals gut in Szene gesetzt werden. Mit 
insgesamt 10 Treffern war sie zum Ende 
des Spiels auch unsere erfolgreichste 
Torschützin. Und auch in der Abwehr 
wusste man nun zu überzeugen, und so 
zog man bis zur Halbzeit auf 7:13 davon. 
Der Tabellenführer aus Brombach/Weil 
konnte in dieser Phase über 7 Minuten 
lang kein Tor erzielen.
In der zweiten Halbzeit begann man 
–wie schon zum Ende der ersten Halb-
zeit– das Spiel mit viel Tempo und baute 
die Führung in der 34. Spielminute auf 
8 Tore aus. Auch in der Abwehr rührte 
man weiter Beton an, und so war es 
für die Mädels der SG Brombach/Weil 
ein hartes Stück Arbeit, bis sie zu ei-
ner Torchance kamen. Und kam dann 
doch mal ein Wurf durch, so wurde er 
oft Beute der sehr gut parierenden Sabi-
ne Schwörer im Tor. Mit einer offenen 

Manndeckung versuchten die Gastge-
ber, das Spiel noch zu drehen. Diese 
taktische Maßnahme führte aber nicht 
zum Erfolg, da die TVT-Mädels clever 
weiterspielten und sich nicht aus dem 
Konzept bringen ließen. Am Ende stand 
es daher verdient 17:23 für die grün-wei-
ßen Mädels vom TV Todtnau.
Alle Spielerinnen haben über die Saison 
gesehen große Fortschritte gemacht und 
sich handballerisch gut weiterentwickelt. 
Mädels, darauf könnt ihr wirklich stolz 
sein! Ein großer Dank geht an die Spie-
lerinnen der D-Jugend, die uns während 
der ganzen Saison immer wieder ausge-
holfen haben.
Abschließend möchte ich mich zum 
Ende der Saison bei der ganzen Mann-
schaft, den Eltern und allen Fans bedan-
ken, die uns jedes Spiel fleißig angefeu-
ert haben!

Kader: 
Sabine Schwörer (Tor), Ferhan Sahin 
(10), Teresa Schwörer (1), Annalena 
Wetzel (1), Amelie Steinebrunner (1), 
Bianca Maier (3), Julia Mutter, Maria 
Schwörer (8);

Die C-Mädels feierten ihren 
Erfolg mit einer etwas
anderen Siegerpose
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Herren I

Gerechtes Unentschieden zum Saisonabschluss
HG Müllheim/Neuenburg – Herren I 
26:26 (12:9)

Zum letzten Spiel der Saison musste die 
erste Herrenmannschaft des TV Todt-
nau ins Markgräflerland zur HG Müll-
heim/Neuenburg. Bis auf Benjamin 
Stolzenburg (verletzt) und Marco Suevo 
(Spiel der Damen) konnte man sonst auf 
einen kompletten Kader zurückgreifen. 
Auch wenn es für die Mannschaft nur 
um noch um die berühmte goldene Ana- 
nas ging, wollte man sich doch von sei-
ner besten Seite zeigen und die Punkte 
mit nach Hause nehmen.
Gleich von Beginn an entwickelte sich 
ein munteres und ausgeglichenes Spiel 
mit leichten Vorteilen für die Heimma-
nnschaft. Die Mannen um Trainer Uwe 
Holzer hatten Probleme, sich gegen die 
stabile 6:0-Abwehr durchzusetzen, nur 
Sören Hilger und Robin Kumpf konnten 
in dieser Phase mit jeweils drei Toren 
überzeugen. Beim Stand von 9:7 in der 
20 Minute nahm Uwe Holzer dann 

eine Auszeit und schwor die Mann-
schaft nochmal darauf ein, sich im An-
griff mehr zu bewegen und mit mehr 
Durchschlagskraft und Willen Richtung 
Tor zu agieren. Diese Vorgaben konnte 
man leider nur teilweise erfüllen, und 
so verabschiedete man sich mit einem 
12:9-Tore-Rückstand in die Halbzeit-
pause.
In der Halbzeitansprache wurde das Au-
genmerk auf den Angriff gelegt, hatte 
man mit 12 Gegentreffern doch nur eine 
vertretbare Anzahl an Toren hinneh-
men müssen. Leider verschlief man den 
Anfang der zweiten Hälfte und stand in 
der 37. Minute beim Stand von 17:12 für 
Müllheim/Neuenburg mit dem Rücken 
zur Wand. Doch fortan besann man 
sich seiner Stärken, kam Tor um Tor he-
ran und lag in der 53. Minute sogar mit 
einem Tor vorne. In den letzten Spiel-
minuten entwickelte sich ein offener 
Schlagabtausch, bei dem sich keiner der 
Mannschaften entscheidend absetzen 
konnte. Nachdem 26:26-Ausgleichstref-

fer durch Sören Hilger in der 59. Minute 
gelang es den Gastgebern nicht mehr, in 
ihrem letzten Angriff das entscheidende 
Siegtor zu erzielen. Am Ende stand ein 
gerechtes und verdientes Unentschieden 
auf der Anzeigetafel.
Mit dem 4. Tabellenplatz verabschiedet 
man sich nun mit erhobenem Haupt in 
die Sommerpause, ein Ergebnis mit dem 
auch das Trainergespann Holzer/Thoma 
vollends zu Frieden ist. 
Am Sonntag, den 30. April 2017, kämp-
fen die Jungs in einem Final-Four-Tur-
nier in Freiburg noch um den dies-
jährigen Bezirkspokal. Über lautstarke 
Unterstützung von der Tribüne würden 
wir sie sich natürlich sehr freuen.

Es spielten: Simon Sorke (Tor), Marcelo 
Castelluccio (Tor), Simon Kimmig, Da-
vid Gerspacher (2), Rick Holzer, Nikolei 
Thoma, Patrick Sorke (4), Gerrit Steine-
brunner (2), Sören Hillger (7), Dominik 
Rueb (1), Mendim Hakaj (3) und Robin 
Kumpf (7/2);

Kreisliga C, Staffel III – 19. Spieltag

SV Todtnau II – SC Haagen II		  3:1 
Sieg über den Tabellenletzten 
Trotz einer schwachen Vorstellung in den 
zweiten 45 Minuten der Begegnung ge-
lang der zweite Mannschaft durch einen 
3:1-Heimsieg über das Tabellenschluss-
licht aus dem Lörracher Vorort Haagen 
der mittlerweile fünfte Sieg in den letzten 
sechs Spielen. Ähnlich wie im Heimspiel 
vor zwei Wochen gegen Degerfelden, 
wollte man auch an diesem Tag den Geg-
ner früh in seiner Hälfte unter Druck set-
zen und die schlechteste Abwehr der Liga 
durch schnelle Balleroberungen immer 
wieder vor Probleme stellen. Trotz der 
stimmigen Einsatz- und Laufbereitschaft 
gelang dies in der Anfangsviertelstunde 
aber nur bedingt, da man selbst – durch 
zu viele Ungenauigkeiten im eigenen 
Aufbauspiel – die Bälle zu schnell her-
schenkte. Mit dem ersten ansehnlichen 
Angriff sollte dann jedoch nach 16. Spiel-
minuten der 1:0-Führungstreffer gelin-
gen. Nach einem Angriff durch die Mitte 
war es der stets agile Ender Dirgen, der 
Nicolai Gutmann auf die Reise schickte 
und der zum wichtigen Führungstreffer 
einschieben konnte (16.). Nicolai Gut-
mann war es anschließend auch in der 
36. Spielminute, der nach einer verun-
glückten Direktabnahme von Samuele 
Savino das Ergebnis auf 2:0 stellen konn-
te und sein persönliches Torekonto auf 
nun schon zehn Saisontreffer aufstockte. 
Das nun immer besser werdende Todt-
nauer Offensivspiel sorgte auch dafür, 
dass nur vier Minuten später das Ergeb-

nis auf 3:0 ausgebaut werden konnte. 
Nach einem schnell ausgeführten Ein-
wurf auf der rechten Seite konnte Robin 
Wetzel mit einem klugen Querpass den 
mitgelaufenen Samuele Savino bedienen, 
der aus vier Metern nur noch zum 3:0 
einschieben musste. 
Mit diesem komfortablen Drei-Tore-
Vorsprung ging es schließlich in die 
Halbzeitpause, in der man die Vorgabe 
erhielt, dort weiter zu machen, wo man in 
der ersten Halbzeit aufgehört hatte. Zwar 
bestimmte man gegen einen – allerdings 
auch enttäuschenden Gast aus Haagen – 
auch im zweiten Durchgang die Partie, 
agierte aber nun nicht mehr so zielstre-
big wie noch vor der Halbzeitpause. Viel 
zu oft operierte man nun aus der Defen-
sive heraus notgedrungen mit langen 
Bällen und ließ von einem koordinierten 
Spielaufbau nicht mehr viel erkennen. 
Mit der einzigen Möglichkeit im Spiel 
war es dann schließlich auch der Gast, 
der bei einem Eckball, bedingt durch ei-
nen Stellungsfehler in der Todtnauer De-
fensive, zum 3:1 einköpfen konnte (71.). 
Trotzdem blieb es am Ende bei einem nie 
gefährdeten 3:1-Heimsieg, mit dem man 
weiter den vierten Tabellenrang festigen 
konnte. Am Wochenende bestreitet die 
Mannschaft des Trainerduos Salvatore 
Cerbo/Matthias Kupferschmidt nun 
das schwere Auswärtsspiel beim Tabel-
lendritten aus Hausen, dem man mit 
einem Sieg in der Tabelle nochmal auf 

vier Punkte nahekommen will. An dieser 
Stelle wünscht die zweite Mannschaft ih-
rem Spieler Michael Metzler gute Besse-
rung, der sich bei einem rüden Foulspiel 
in der 80. Spielminute die Mittelhand 
brach. Gute Besserung Michi!              

Samstag, 22.04.2017
ab 10.30 Uhr
F1- & F2-Jugendturnier auf der
Kandermatt mit 10 Mannschaften
16.00 Uhr 
B-Juniorinnen 
SVT – SG Schopfheim 
18.00 Uhr 
B-Junioren: SVT – SG Kandern 
18.00 Uhr 
Herren I: SV Weil 3 – SVT
Sonntag, 23.04.2017
10.30 Uhr 
Herren II: FC Hausen 2 – SVT 2 
13.00 Uhr 
Damen: SV Dillendorf – SVT 
14.45 Uhr
D-Junioren:
FV Lörrach- Brombach 3 – SGT 2
Mittwoch, 26.04.2017
17.15 Uhr
E-Junioren: SV Nollingen – SGT 
18.30 Uhr
C-Junioren: SGT – TuS Binzen 2

Vorschau
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Damen – Rothaus Bezirkspokal, Viertelfinale

SG Waldhaus - SV Todtnau		  2:4
SVT feiert erneut den Halbfinaleinzug
Trotz einer über weite Strecken der Be-
gegnung enttäuschenden Leistung, die 
aber sicherlich auch dem Fehlen einiger 
Leistungsträgerinnen geschuldet war, 
konnte die Damenmannschaft um Chef-
trainer Rainer Wetzel am Ostermontag 
den erneuten Einzug in das Halbfinale 
des Rothaus Bezirkspokal feiern.
Gegen den klassentieferen Gastgeber 
aus Waldhaus hatte man von Beginn 
der Begegnung an die Favoritenrolle 
inne. Durch eine Vielzahl an vergebenen 
Torchancen verpasst man es, bereits 
früh in der Begegnung in Führung zu 
gehen. Nach einem Spielzug über meh-
rere Stationen gelang es in der 27. Spiel-
minute Liliane Boch aber doch, den Ball 
am Fünfmetereck auf Lisa Mühl quer zu 
legen, die den verdienten Führungstref-
fer erzielen konnte. Keine fünf Minuten 
später war es dann Michaela Gutmann, 
die mit einem Schuss aus 17 Metern die 
Führung auf 2:0 ausbauen konnte. Mit 
der scheinbar sicheren Führung in der 

Hand ließ man in der Folge aber die Zü-
gel schleifen, sodass die SG Waldhaus 
– nach einem individuellen Fehler auf 
der rechten Abwehrseite – noch vor dem 
Halbzeitpfiff den 1:2-Anschlusstreffer 
erzielen konnte (44.).
Zu Beginn des zweiten Durchgangs 
verlor man dann komplett den Faden, 
sodass der Gastgeber die Abwehr ein 
ums andere Mal in höchste Bedrängnis 
brachte. So fiel dann Mitte der zweiten 
Hälfte schließlich auch der zu diesem 
Zeitpunkt verdiente Ausgleichstreffer 
der Heimmannschaft (65.). Umso wich-
tiger war, dass nur drei Minuten später 
Jasmin Kiefer mit einem verwandelten 
Foulelfmeter die erneute Führung ge-
lang (68.). Fortan war man wieder besser 
in der Begegnung und konnte durch Li-
liane Boch eine Viertelstunde vor Spiel- 
ende den alten Zwei-Tore-Vorsprung 
wieder herstellen (76.). Diesen spielte 
man bis zum Abpfiff problemlos herun-
ter, sodass man nach zwischenzeitlichen 

Problemen letzten Endes doch verdient 
ins Halbfinale des diesjährigen Pokal-
wettbewerbs einzog.
Im Halbfinale wartet nun am Dienstag,  
den 2. Mai 2017 um 19.00 Uhr der Li-
ga-Konkurrent und souveräne Spitzen-
reiter der Bezirksliga auf die Wetzel-Elf: 
die SG Neuenburg-Schliengen. Will man 
zum dritten Mal in Serie in das Finale 
am 25. Mai 2017 in Fahrnau einziehen 
und dort den Titel verteidigen, so bedarf 
es jedoch einer deutlichen Leistungsstei-
gerung. Mut macht, dass bis dahin die 
Großzahl der fehlenden Leistungsträ-
gerinnen wieder zurück im Kader sein 
dürfte. 
An diesem Wochenende geht es nun mit 
der Liga-Begegnung beim SV Dillendorf 
weiter. Als Tabellenzweiter trifft man 
dort auf den direkten Verfolger, dem 
man im Hinspiel zu Hause mit 2:0 auf 
der Kandermatt unterlag und den man 
mit einem Auswärtserfolg weiter auf Di-
stanz halten will.       

Fest im Blick haben die Damen um Lisa Mühl nach dem 4:2 Auswärtserfolg in Wald-
haus den erneuten Einzug in das Bezirkspokalfinale. Im Halbfinale tritt man nun beim 
Liga-Konkurrenten und souveränen Tabellenführer SG Schliengen-Neuenburg an.

Um weiter im Meisterschaftsrennen da-
bei zu sein, waren 3 Punkte gegen ein 
Team aus der unteren Tabellenhälfte 
Pflicht. Mit Bravour wurde diese Aufga-
be von unserem Team erfüllt. Der Sieg 

war hochverdient und wurde von der 
ganzen Mannschaft erarbeitet.
Tore: Luca Eiche (6), Niklas Merz (2),
Khalil Hayar und Florian Kenk

B-Juniorinnen

SVT – SV Görwihl 		
2:1

C-Jugend

SVT – FC Hausen 				    10:0	

Nach 4 siegreich absolvierten Auswärts-
spielen in Folge in der Rückrunde konn-
ten wir nun endlich wieder einmal ein 
Heimspiel gegen den bisherigen Tabel-
lenzweiten bestreiten. Die Mannschaft 
des SV Görwihl (überwiegend älterer 
Jahrgang) stellte sich als kompakte und 
körperlich sehr robuste Mannschaft dar. 
Wir waren jedoch von Beginn an überle-
gen und gingen folgerichtig nach einem 
durch Susanne Metzler verwandelten 
Freistoß in Führung. Danach boten sich 
beste Gelegenheiten, die Führung aus-
zubauen, was leider nicht gelang. Nach 
einer Unaufmerksamkeit in der Abwehr 
kam der SV Görwihl mit der ersten 
Chance durch ihre beste Torschützin 
zum Ausgleich. Die Mannschaft war 
leicht geschockt (Gegentore sind wir so 
gut wie nicht gewohnt), stabilisierte sich 
jedoch wieder, steigerte sich nochmals 
in der 2. Halbzeit und kam verdienter-
maßen durch Vanessa Lais zum umju-
belten Siegtreffer.
Tore: Susanne Metzler und Vanessa Lais




